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Das mit den beigelegten Zurüstteilen aufgerüstete 
Modell paßt nur bedingt wieder in die 
Originolverpockung. Wir empfehlen, den Blisler 
an den entsprechenoen Stellen mit einem scharfen 
Messer auszuschneiden. 

Ferner empfehlen wir die Originalverpackung 
aufzubewahren, sie ist der beste Schutz für Ihr 
Modell, wenn dieses nicht gerade auf Ihrer Anlage 
unterwe!;JS ist. Beim Betrieb der Lok auf 
Teppichboden kann die Ieine Mechanik durch 
Fasern zerstört werden. 

Verschiedene Digital-Systeme bieten die 
Möglichkeit über eine bestimmte Adresse 
konventionelle Gleichstromloks zu betreiben, oft 
• Adresse 80" genannt. Davon roten wir Ihnen 
dringend ob! Durch unvermeidbare 
Wechselstromkomponenten im Sr,onnungsverlauf 
können sich die Motoren unverholtnismöl~ig hoch 
überhitzen. Unsere Motoren sind für diese Befostung 
nicht ausgelegt. Bachmann wird deshalb 
Motorschöoen, die auf einen solchen Betrieb 
zurückzuführen sind, nicht als Reklamotionsgrund 
anerkennen. 

Bachmann lndustries Europe Ltd. 
MoatWay 
Barweil 
Leicestershire, LE 98 EY 
England 

CE Q Made in China 

lf the model is equipped with the enclosed 
occessories, it moy not fit in the origtnol box o~oin. 
We recommend thot you cut the blister wtlh o 
shorp knife if required. 

We further recommend thot you keep the original 
box. II is the best ploce to slore your model, when 
it is not in use. 

Piease bewore thot corpet fibres con destroy the 
fine mechonism of the locomotive. 

Vorious digitol-systems _give you the possibility to 
Of>erote conventionol DC~ocomotives over o certoin 
oddress, o ften colled • Address 80". We highly 
recommend you, not to do thisll Unovoidoble AC­
components in the current flow moy couse the 
molar overheot significontly. Our motors ore not 
designed to stand this overstress, Bachmann con 
not toke over ony worronty ond liobility for molar 
domoges coused by thts kind of operotionl 

Achtung I 
Beo unsochgemoßem Gebrauch besieht Verletzungsgefahr durch 
funklionsbecongle scharfe Kanten undSpitzen I 
Attention! 
At an incorrect use there exists donger of hurtlog becouse of 
cuHong edges and lopsl 
Attenhonl 
II y o danger de blessure 0 un emploi mcorrect 6 couse des 
o•gu•lles et orittes vives! 

Voorzochllgl a., ondoelmalog gebru ok besloot verwondogsgevoar door scherpe 
zqkanlen en uolsteekselsl 
Attenzionel 
Un inoppr~prioto uso camporte pencolo di ferimenti ottraverso 
pvnte e spogolo tagloentol 
Atencionl 
Un empleo incorrecto puede cousor heridos debtdo o los punlos 
y anstos ogudas! 
Alefli:OO! 
Par ufllizotoo mcorrecta existe o perigo de estrogos, em v~rtude 

Anderungen in Konstruktton und Ausfuhrung de cortes nos abos e nas pontasl 
vorbehalten. Bitte bewahren Sie diese Beschreibung e:;r~r!;rekt brug kan de funktoonsbetongede skarpe konter 09 
zum Spoteren Gebrauch auf. spodser forvolde skadel 

S b. h . d . . d h . I llpu~ox~ ' u lecl to c onges tn estgn, verston on Iee niCO II u•ut(lAA11A~ XP~O~ ryocl.nn 'lVOUVOI!l; ~· •pot p(I\J~(lti(I~(IIV, 
doto. Piease relotn these aota ond tnslrucltons for .. ~ UIK(I~ •o<trprov (IK~(I)V '"' xpor~oxwOv 
further reference. .-_ 

Garantie 
Doeses Modell hat ab Kaufdatum ein Jahr Garantoe 
auf Reparaturen und Teile 

Nur gültig, wenn dieses Zert if1kot be1m Kauf vom 
Handler abgestempelt und das Kaufdatum eingetragen 
ost 

Thos model hos o worronty for reporrs and sporeports lor one yeor 
lrom lhe dote ol fJ<Jrchosing 

Valid only;. ,fthis certrlocote ;, stomped lrom the deo/er ond the 
doy ol pllfchosong is li//ed in 
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Betriebsanleitung für die Artikel: 

L 1 04000 Badische Staatsbahn 
L 104001 OB 
L 104003 DRG 
L. 1 0401 0 Fotoanstrich 

Die Baureihe 18.3 I Badische IVh 
Anfang des zwanzigsten Jahrhunderts war die Bahn praktisch noch konkurrenzlos. Der Bedarf 
nach internationalen Verbindungen ließ auch im Großherzogtum Baden den Wunsch nach 
einer leistungsfähigen Schnellzuglokomotive laut werden. Nach verschiedenen, mehr oder 
weniger gelungenen Entwicklungen, vergab man den Auftrag nach München an I.A. Maffei 
die Baureihe IVh zu entwickeln. Die Konzeption sah eine Pacific mit der Achsfolge 2 C 1 vor. 
Der Zeitpunkt der Auslieferung fällt bereits mit dem Ende der Monarchie und dem Entstehen 
der deutschen Reichsbahn zusammen. So wurden die ersten 1918 an die Badische Staatsbahn 
und die letzten 1920 an die Deutsche Reichsbahn geliefert. Insgesamt wurden 20 Lokomotiven 
gebaut. Glanzlicht der Einsalzzeit war die Reichsbahnzeit vor Zügen wie dem legendären 
Rheingold (Liliput Nr. L382003, L382303, L382503) zwischen Mannheim und Basel. 
Anschließend kamen alle Maschinen nach Bremen, wo sie bis ca. 1945 blieben . Den Krieg 
überlebten nur 18 316, 18 319 und 18 323, die zur DB in Westdeutschland kamen, 18 314 
kam zur DR nach Ostdeutschland, die sie sehr stark umbaute. Die Westdeutschen Maschinen 
kamen alle zur Lokversuchsanstalt in Minden, wo sie hauptsächlich als Bremsloks zum Einsatz 
kamen. 18 319 wurde 1966 verschrottet. 18 323 steht vor der Fachhochschule in Offenburg 
als Denkmal. 18 316 ist nach einer Zeit in einem Vergnügungspark wieder aufgearbeitet 
worden und steht heute wieder für Sonderfahrten zur Verfügung . 

At lhe turn of the century the railwoys hod no competition. lncreasing demonds of international froffic 
mode the Grand Duca/ Badanion Stole Railwoys to arder a powerful express troin locomotive. After some 
more or less successful developments the Grandduchy ordered the closs /Vh ot the /.A Moffei locamotive 
warks in Munich. The concept was to build o Pocific type loco of the 4-6-2 closs. The time of delivery 
was obout the same as the end of monorchy ond the instollotion of the Deutsche Reichsbahn. ln 1918 
the First engines were delivered to the Grand Duca/ Badanion Stole Railways, in 1920 the lost engines 
were delivered to the Deutsche Reichsbohn. ln total 20 units have been built. N o doubt, the highlight of 
service was to pul/ the famous Rheingold troin (Liliput No. L382003, L382303, L382503) between 
Mannheim and Basel. After that all engines come to Bremen, were they stayed until 1945. Only few locos 
survived the war: 18 3 16, 18 319 ond 18 323 came to the OB in West-Germony, 18 3 14 came fo the 
DR in Eost-Germony, where it was to tally converted later. All o f the West-Germon engines were used by 
the locomotive fest works of the OB in Minden. 18 319 was scropped in 1966. 18 323 was pul on 
disploy in front of the technicol co/lege of Offenburg. 18 316 hos been reworked ofter a time in o Ieisure 
park and is ovoilable for steom specials 
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3. Achten Sie auf die korrekte Führung der Drähte 
des Moduls. 

4. Befestigen Sie das Empfängermodul auf der 
Unterseite der Platine mit etwas schwarzem 

Klebebond 

L104001 
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"" 
Falls Ihr Modell noch Umrüstung auf Digitalbetrieb 
nicht richtig fahren sollte, kann aos om Einbau des 
Empfängermoduls liegen. Uberprüfen Sie bitte 
dolier, ob olle Montageschritte richtig ausgeführt 
wurden. Sollten trotzdem Fehlfunktionen oultreten1 
entfernen Sie bitte das Digitalmodul wieder und 
ersetzen es mit dem Originoi-Brückenstecker. Fährt 
Ihr Modell jetzt im konventionellen Betrieb wieder 
einwandfrei, ist der Feh ler im Digital-Modul zu 
suchen. Ist der Fehler beim LiliFJut-Mödell zu suchen, 
achten Sie bitte darauf, daß Sie das Modell ohne 
Digitalbaustein einsenden, denn Bachmann lndustries 
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L104003 Europe Ltd. kann für Fremdfabrikate keine Haftung @ 
übernehmen. 5 
LILIPUT wünscht gute Fahrt und viel Freude mit 
Ihrer 1 Serl u;mJ V 
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Inbetriebnahme Ihrer Lokomotive 
für 12-14 V Gleichstrom. 

1. Auspocken des Modells. 
Offnen Sie den Blisler vorsichtig wie in Abb. 

gezeigt. 

2. Einfahrzeit 
Wir empfehlen Ihnen, Ihr Modell 30 Minuten 

vorwärts und 30 Minuten rückwärts mit wechselnder 
Fahrspannung ohne Belastung einlaufen zu lassen. 
Ihre 18er wird es Ihnen mit optimalem Lauf und 
hoher Zugkraft danken. Um einwandfreie 
Fahreigenschaften zu gewährleisten, halten Sie 
bitte Gleise und Räder stets sauber, verwenden Sie 
zum Reinigen der Schienen Reinigungsgummi, die 
im Fachhandel erhältlich sind. 

3. Aufrüsten. 
Wenn Sie Ih r Modell als Vitrinenmodell 

r:>räsenlieren möchten, können Sie die beigelegten 
Zurüstteile wie in Abb. 2 dargestellt auf der 
Pufferbohle montieren. Bringen Sie weitere 
Zurüstteile nach Abb.3-5 an. Die 
Kolbenstangenschutzrohre können für den 
Fahrbetrieb nur bei sehr großen Gleisradien 
verwendet werden. Gebrauchen Sie sehr sparsam 
handelsüblichen Modellbaukleber. 

Das Modell hat einen Aufnahmeschacht nach 
NEM 362. Passende Tauschkupplungen für andere 
Fabrikate oder verschiedene Kurzkupplungen hält 
Ihr Fachhändler für Sie bereit. 

Als Besonderheit sind Liliput Dampflokomotiven 
echte Kohlen beigefügt. Sie können damit den 
Kohlenhaufen noc~ realistischer ~estalten! Streichen 
Sie dazu den Kohlenhaufen m1t mattem Klarlock 
ein und streuen Sie vorsichtig in den nassen Lack 
die Kohlen ein. Nach dem Trocknen klopfen Sie 
vorsichtig überschüssige Kohle wieder ab. Wir 
empfehlen dies allerdings nur geübten Bastlern! 
Weniger erfahrenene Modellbohner sollten ggf. 
einen erfahreneren Kollegen um Hilfe bitten. 

Wartung und Pflege Ihrer Lok 

Wie jede echte Lokomotive sollte auch Ihr Modell 
in regelmäßigen Abständen gewartet werden, um 
eine lange Lebensdauer zu gewährleisten. Wir 
empfehlen Ihnen alle 30-40 Betriebsstunden 
folgende kleine Pflegearbeiten durchzuführen: 

1. Reinigung der Rodstromkontakte. 
Gehen Sie noch Abb.7,8, 10,11, 12 vor und 

entfernen Sie mit einem kleinen Pinsel vorsichtig 
den Schmutz an den in Abb. 11, 12 
gekennzeichneten Stellen. 
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2. Schmieren der Lager. 
Sie finden in Abb. 6 die Stellen, die Sie jeweils 

noch ca. 30-40 Betriebsstunden mit einem kleinen 
Tropfen feinsten Maschine.nöls versehen. Verwenden 
Sie bitte handelsübliche O ler oder eine Stecknadel. 
Speiseöl oder Hautcreme sind Gilt für das Getriebe. 
Wir empfehlen Hob-E-Lube von Woodland-Scenics. 
Drehen Sie die Räder auf keinen Fall von Hand 
durch. 

3. Reinigen der Räder. 
Nodi einiger Zeit setzt sich auf den Rädern 

Schmutz ab, der von den Schienen aufgenommen 
wird. Verwenden Sie Wattestäbchen und etwas 
Spiritus-Wasser Gemisch und entfernen Sie den 
Schmutz vorsichtig. Drehen Sie auch hier die Räder 
auf keinen Fall von Hand durch. 

leichte Do-it-yourself-Reparaturen 

1 . LämpchenwechseL 
B11te nehmen Sie zuerst die Lok- und 

Tendergehäuse wie in Abb. 7,8, 10,11 ab und 
lauschen Sie die Lämpchen nach Abb. 9 und 11 
aus. Ein- und auslöten erforderlich. 

2. MotorwechseL 
Bitte nehmen Sie zuerst das Tendergehäuse 

nach Abb. 7-8 ab und tauschen Sie den Motor in 
Abb. 9 mit den Schritten 1-4 aus. 

Hinweise zum Digitalbetrieb 

Das Modell ist mit einer Digitalschnittstelle gemäß 
den NEM- und NMRA-Normen ausgestattet. Sie 
können dabei u.a. die Digital-Decoder von Lenz­
Digital-Plus, Zimo und, nacn technischer Anpas~ung 
Ihres Modells auch von Selectrix, verwenden. Uber 
die genauen Typen informiert Sie gerne Ihr 
FachFiändler oder der Hersteller des entsprechenden 
Digital-Systems. Für die Anpassung Ihres Modells 
out Selectrix empfehlen wir Ihnen, sich mit der Fa. 
Modellbahn-Technik-Team, München in Verbindung 
zu setzen. 

Bitte halten Sie sich bei der Umrüstung Ihres 
Modells auf Digitalbetrieb genau an die dem 
Empfänger-Modul beigeti.igten Hinweise! 
Nehmen Sie den Einbau unbedingt in folgender 
Reihenfolge vor: 
1. Isolieren Sie im Einbaureic h blanke 

Metalloberflächen mit Klebeband! 
2. Entfernen Sie den werkseilig eingebauten 

Brückenstecker (Abb. 9)und setzen das Empfän­
germodul ein, bewahren Sie den Brückenstecker 
auf! Achten Sie auf die Einbaurichtung ! Der Pin 
1 \oranges Kabel nach NEM 652) für die Motor­
be egung muß dabei außen liegen. 
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Setting Your loco in Operation 

for12-14VDC. 
1 . UnwroP. the model 

Open the blister carefully as shown in fig. 1. 

2. Running-in time 
We recommend thot you Iet your model run at 

changing valtage end without Ioad for 30 minutes 
Forward end for 30 minutes backward. This will 
ensure the smooth running of your locomolive ond 
the best traction. Alwoys keep your trock ond 
wheels clean by using o cleoning rubber available 
at your local hobby shop. 

3. Stand 
lf you would like to display the model m a 

showcase, you can mount the enclosed accessones 
onto the buffer beom (as shown in fig.2 ).Add the 
other accessory parts according to fig 3-5 The 
cylinder rod covers can only be used on lorge 
radius curves. 
ln order lo equip your model with your own system's 
coupler, there is o coupler shaft type NEM 362 
provided. 

Use exchange couplers for other systems or 
different short coupling systems. These can be 
obtained from your local dealer. 

As a special accessory oll Liliput sleamlocos 
have some real cool enclosed. You can make your 
coo l imitation on the bunker Iook more realistic! 
Apply some matt cleor varnish corefully with o 
brusli lo the cool hill. Now distribute the cool 
corefully onto the wet varnish. Alter drying corfully 
remove the excess cool. We recommend to apply 
the cool only to experienced modellers! Beginners 
may eventuolly ask an experienced collegue for 
CSSISiance! 

Servicing Your Model 
Just like real locomotives your model should be 
serviced regularly. This will ensure that you have 
many hours of enjoyment. We recommend the 
following service maintainonce every 30.40 minutes 
of operating. 

1. Cleansing the wheel contacts. 
Remave dirt corelully with a small paint brush 

as shown in lig.7,8, 10,11,12 at the indicated 
places in 11 end 12. 

2. Lubricalion of the Gearing 
A single drop of finest machine oil should be 

applied as indicoted in fig.6 Use an oiler or a 
needle. 
Food oil or skin care cream can damage the 
georing. For the best results use Hob-E-lube from 
Woodland-Scenics. Do not turn the wheels by hand. 
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3. Cleaning the Wheels 
Alter some time dirt from the track can be found 

on the wheel flanges. Use a Q-Tip end some 
alcohol/water mixture end corefully remove the 
dirt. Do not turn the wheels by hand. 

Small Repairs You Can Do Yourself 
1 . Change of lights 

First remove the body shells according to fi9. 
7, 8, 10, 11 end exchonge the li9hts as shown m 
fig.9 end 11. Soldering IS necessory! 

2. Change of molar 
First remove the body shell according to fig. 7-

8 end exchange the molar as shown in fig.9 w ith 
the steps 1-4. 

Tips for Digital-Operation 

The model is equipped with o Digital interfoce 
according to the lotest NEM end NMRA stondards. 
You can use for example the digitoklecoders from 
Lenz-Digital-Plus, Zimo ond, ofter some technical 
amendment of your model, also from Selectrix. 
Your deoler or the digitalsystem-manufacturer will 
be pleased to inform you over the exact types. For 
the amendment of your model to Selectrix, we 
recommend to contact the company Modellbahn­
Technik-Team-München, Municli. 
Piease exactly follow the instructions which are 
enclosed to the module to ensure o faultless function. 
Piease follow also exoctly the following installation 
sequence: 

1 . Isolote the metalic surfaces with tape in the 
area where the receiver is to be placed. 

2. Remave the ex-works mounted plug and inslall 
the decoder module, retain the loco plug (fig.9)! 
Take care of the mounting direclion! Pin No. 1 
(orange cable acc. NEM 652) musl Face to the 
outside of the PCB. 

3. Pay a ttention to the exoct carrying of the 
wires. 

4. Fix the decoder module with tape in its place. 

ln case your model is running faulty alter conversions 
to Digital-Operation, checK the correct installation 
of the module. lf the installation was done correctly 
and the modulestill doesn't work, remove il again 
it with the original loco-plug. lf your model is 
running now perfecrly in conventionol DCoperation, 
the decoder is faulty. ln cose the problem is with 
the loco, make sure that you give it to us for repair 
withoutthe decoder module. Because Bachmann 
lndustries Europe Ltd. cannot Iake over any liability 
for foreign products. 

LILIPUT wishes a pleasanl journey end a Iot of 
fun with your 18. 
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Ersat%teilliste für die Artikel: L 1 04000 Badische Staatsbahn 
List of Spareparts: L 1 0400 1 DB 

L 104003 DRG 

LILIPUT 
L 1 0401 0 Fotoanstrich 

BR J 8.3 I Badonian IVh 
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Ersatzteilliste für die Artikel: L 1 04000 Badische Staatsbahn 
L 104001 DB List of Spareparts: 
L 104003 DRG 

LILIPUT L 1 0401 0 Fotoanstrich 

BR 18.3 I Badische IVh BR l 8.3 I Badonian IVh 

lt Q. AbbJ Ersatzteii·NJ 
8.a. Abb. Ersatzteii· Nr. Teilbeschreibung 

Q.:> 
Teilbeschreibung 

Q.:> n H 
Fig. Sparepart # Description CIIOI Fig . Sparepart # Descrip tion _g'r ~ .. ·e -~ !·~ 

Q. Q. Q.Q. 

l50400000. 1 l~ehäuse für l 104000, komplett. 
l50400009 2 Zubehörsatz Tendergehäuse für l 1 04000 B y she/1 for L I 04000 with occessoires. 

1 l50400 100.1 für I for l 1 0400 1 31 15 
accessory set tender bOdy 

7 l50400300. 1 für / for l 1 04003 L50400109.2 für I far l 104001 

l50401000.1 für / far l 1 0401 0 l50400309.2 für I for l 104003 
l50401009.2 für / for l 1 040 1 0 

l50400000.2 Tendergehäuse für l 1 04000 Zubehörsatz lokrahmen für 
Bady shelltender far L I 04000 l 104000/104003/104010 

2 l50400100.2 für I for l 1 0400 1 26 16 l50400009.3 accessol)' setloco chassis for 8 l 50400300.2 für / far l 1 04003 L 104000/ 104003! 104010 
l50401000.2 für I forl 104010 l50400109.3 für / for l 104001 

l5040000 1. 1 Fahrwerk Lokomotive für l 1 04000 l504000 10.1 Vorläufer für l 1 04000 
Chassis locomolive for L 104000 front bogie for L I 04000 

3 L50400101.1 für I for l 104001 31 17 L 50400110.1 für I for l 104001 7 
L5040030 1 . 1 für I for l 1 04003 l 50400310. 1 für I for l 1 04003 

l50401001.1 für/forl104010 l50401010.1 für I for l 1 040 1 0 

Fahrwerk Tender ohne Motor für l 1 04000 l50400010.2 Nochläufer für l 1 04000 
l50400001.2 rear bagie for L 104000 Chassistender wlo molar for L 104000 

27 18 l5040011 0.2 für I for l 104001 7 4 l50400101.2 für/ for l104001 l5040031 0.2 für I for l 1 04003 l5040030 1.2 für I for l 1 04003 
l50401010.2 für I forl 104010 l5040 1 00 1. 2 für I forl 104010 

Motor l50400011 Zubehörsatz Verpackung für l 1 04000 
5 L 50400002 molar 14 L 50400111 

accessory sei packaging for L I 04000 
19 für/ for l 104001 7 

Platine 
L 50400311 für / for l 1 04003 

6 L50400003 printed circuit board 14 L 50401 Oll für I for l 10401 0 

Steuerung komplett für ll 04000 20 l50400012 Lämpchen 1 
l50400004 light bulb 

linkage complete for L I 04000 
7 l50400104 für I for l104001 23 21 l50400014 Haftreifen 3 l50400304 für I for l 1 04003 lraclion l.res 

L50401004 für I for l 1 040 1 0 
Satz Feder~uffer für l 104000/1 04010 

l50400016 sei of spring uffers for L I 04000/1 040 I 0 4 
l50400005.1 Lok-Rodsatz komplett rotbraun für L 1 04000 22 l50400116 für / for l 1 0400 1 

loco wheelsel campfeie redbrown for L I 04000 l50400316 für / for l 1 04003 
8 l50400105.1 rot RAL 3002 für / red RAL 3002 for l 1 0400 1 20 l50400305. 1 rot RAL 3000 für I red RAL 3000 for l 1 04003 23 l50400017 Lok-Tender-Kupr,lung 10 l50401005.1 hellgrau für /light grey for l 1 0401 0 loco-lender coup ing 

Satz Lichtleiter 5 Tender-Rodsatz kmP.I. rotbraun für l 1 04000 24 l50400019 sei light conductors L50400005.2 
lender wheelsel campfeie redbrown for L I 04000 

Rodkontakte 9 9 l50400105.2 rot RAL 3002 für I red RAL 3002 for l 1 0400 1 16 25 l50400020 wheel conlacts 
l50400305.2 rot RAL 3000 für I red RAL 3000 for l 
l5040 1 005.2 hellgrau fur I light grey for l 1 040 1 0 26 l5040012l Wille Windleitbleche (Paar) für l 1 04001 

Wille smoke defleclor (pair) for L I 0400 I 6 

L50400006 Rahmenblende / Lok für l 1 04000/1 0401 0 27 l50400321 Wagner Windleitbleche (Poor) für L 1 04003 6 
10 loco chassis underframe for L 1040001104010 9 Wagner smoke defleclor (pa.r) for L I 04003 

l50400106 für I for l 104001 
l50400306 für I for l 1 04003 

l50400023 Satz Atzbeschriftun~ für L 1 04000 
elched number plales or L I 04000 

11 L50400007.1 Schneckenwelle 7 28 l50400123 für I forl 1 0400 1 5 
drive shaft l50400323 für I for l 1 04003 

l50401023 für ' forl104010 

12 l50400007.2 Zahnriemen 7 loalh bell 29 l50400024 Motorholterung 2 molar holder 

13 l50400008 Kupplungsschacht 1 coup/er box 
30 l51440425 

Brückenstecker für Schnittstelle 3 blind plug For inlerface 
l 50400009. 1 Zubehörsatz Lok-Geh~use für L 1 04000 

accessory sei loco body or L I 04000 
31 l50400026 Satz Schrauben und Nieten 7 14 l 50400 1 09. 1 für/ for l 104001 11 sei of screws and rivels 

l50400309.1 für I for l 1 04003 
Echtkohle (Päckchen) l50401009.1 für /forl104010 32 l55555555 cool (polybog) 2 


